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Märkische Schweiz

I. Amtlicher Teil
■ Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Amtsausschusses, 
der Stadtverordnetenversammlung und 

der Gemeindevertretungen / 
öffentliche Bekanntmachungen des Amtes,

der Stadt Buckow (Märkische Schweiz) 
und der Gemeinden / 

sonstige Bekanntmachungen

Waldsieversdorf

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
Waldsieversdorf vom 15.10.2013

Die Gemeindevertretung Waldsieversdorf trat zu ihrer 45. Sitzung zusammen
und beschloss im öffentlichen Teil: 

– die Kurbeitragssatzung ab 01.01.2014 (Beschluss-Nr. 45-01-2013)

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Waldsieversdorf zur

Satzung der Gemeinde Waldsieversdorf
über die Erhebung eines Kurbeitrages

(Kurbeitragssatzung)
Aufgrund der §§ 3 und 28 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
vom 18. Dezember 2007 (GVBl.I/07, [Nr. 19], S.286), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 2 des Gesetzes vom 16. Mai 2013 (GVBl.I/13, [Nr. 18]) i. V. m. den §§ 1, 2

und 11 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Brandenburg in der Fassung
der Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl.I/04, [Nr. 08], S.174), zuletzt
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 16. Mai 2013 (GVBl.I/13, [Nr. 18])
und des Brandenburgisches Kurortegesetz - BbgKOG - vom 14.Februar 1994
(GVBl.I/94, [Nr. 02], S.10) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Waldsie-
versdorf in ihrer Sitzung am 16.10.2013 folgende Satzung beschlossen

§1
Allgemeines

Die Gemeinde Waldsieversdorf ist als Erholungsort staatlich anerkannt. Zur
Deckung ihres Aufwandes für die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Ver-
besserung, Erneuerung und Unterhaltung ihrer Einrichtungen, die dem Touris-
mus dienen (Tourismuseinrichtungen), erhebt die Gemeinde Waldsieversdorf
einen Kurbeitrag, soweit der Aufwand nicht auf andere Weise gedeckt wird.
Der Kurbeitrag ist unabhängig davon zu zahlen, ob und in welchem Umfang
die Einrichtungen benutzt werden. Die Erhebung von Gebühren und Entgelten
für die Benutzung öffentlicher Einrichtungen nach besonderen Vorschriften
bleibt unberührt.

§ 2
Erhebungszeitraum

Der Kurbeitrag wird ganzjährig erhoben.

§ 3
Kurbeitragspflichtige Personen

Kurbeitragspflichtig sind alle Personen, die in der Gemeinde Unterkunft neh-
men, ohne dort ihren Wohnsitz im Sinne der §§ 7bis 11 des Bürgerlichen Ge-
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setzbuches zu haben. Die Verpflichtung zur Entrichtung von Kurbeiträgen be-
steht unabhängig davon, ob von der Möglichkeit der Benutzung der Einrich-
tungen und Anlagen oder der Teilnahme an Veranstaltungen Gebrauch ge-
macht wird.
Eingeschlossen in diese Regelung sind auch alle Personen, die ihre Unterkunft
für die Dauer ihres Aufenthaltes in Wohnwagen, Bungalows, Zelten, Fahr-
zeugen und dergleichen haben.

§ 4
Pflichten und Haftung der Wohnungsgeber und 

vergleichbarer Personen

(1) Wer Personen beherbergt oder ihnen Wohnraum zur vorübergehenden
Nutzung bzw. zu Erholungszwecken gegen Entgelt überlässt (Wohnungs-
geber), ist verpflichtet, die von ihm aufgenommenen Personen dem Amt
Märkische Schweiz (Kultur- und Tourismusamt) zu melden, den Kurbei-
trag einzunehmen und dafür zu sorgen, dass der Kurbeitrag an die Ge-
meinde Waldsieversdorf abgeführt wird. Diese Meldepflicht obliegt auch
ortsfremden Besitzern und Eigentümern von Wohneinheiten bzw. Wohn-
gelegenheiten im Sinne des § 3 dieser Satzung für die Personen, denen
sie Unterkunft gewähren. Wohnungsgeber im Sinne dieser Satzung sind
auch Grundeigentümer, die Plätze für die Aufstellung von Zelten, Wohn-
wagen und dergleichen zur Verfügung stellen. Die Pflichten der Woh-
nungsgeber gelten gleichfalls für die Inhaber bzw. Leiter von Hotels, Pen-
sionen, Privatunterkünften, Ferienheimen und ähnlichen Einrichtungen.

(2) Der Wohnungsgeber ist verpflichtet, das Zahlungsverfahren sowie die
Meldevordrucke (Beleg über Kurtaxe) des Amtes Märkische Schweiz an-
zuwenden. Die Durchschriften der Meldevordrucke sind bei Abrechnung
des Kurbeitrages mit vorzulegen, wobei eine Durchschrift beim Kultur-
und Tourismusamt (KTA) verbleibt. Für die Vollständigkeit der vom KTA
gegen Quittung empfangenen Meldevordrucke haftet der Empfänger.

§5
Beitragshöhe

(1) Der Kurbeitrag wird nach der Dauer des Aufenthaltes bemessen. Er be-
trägt pro Übernachtung :
1a  Erwachsene (ab 19. Lebensjahr) 1,00 €
1b  Jugendliche 14 –  18 Jahre 0,50 €
1c  Kinder bis vollendetem 13. Lebensjahr frei

(2) Jugendliche von 14 - 18 Jahren in Jugendherbergen, Jugend- und Schul-
landheimen oder ähnlichen Einrichtungen und deren Aufsichtspersonen
zahlen je Übernachtung: 0,50 €
Bei einer Familie werden höchstens vier Personen der Berechnung des
Kurbeitrages zugrunde gelegt. Als Personen einer Familie im Sinne dieser
Satzung gelten die Ehegatten, die ihrem Haushalt angehörenden Kinder
bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres sowie die ständig in der Familie
lebenden Verwandten ohne eigenes Einkommen.

(3) Der Beitragspflichtige kann an Stelle des nach Tagen berechneten Kur-
beitrages nach Abs. 1 einen Jahreskurbeitrag zahlen, der zum Aufenthalt
während des ganzen Jahres berechtigt. Der Bemessung des Jahreskur-
beitrages liegen 30 Aufenthaltstage zugrunde. Der Aufenthalt braucht
nicht zusammenhängend genommen werden. Bereits gezahlte und nach
Tagen berechnete Kurbeiträge werden auf den Jahreskurbeitrag ange-
rechnet. Zweitwohnungsinhaber und ihre Familienangehörigen sowie
Dauercamper (Wohnwagen) mit ihren Familienangehörigen sind ver-
pflichtet, den Jahreskurbeitrag zu entrichten. Dies gilt nicht, wenn sie
nachweisen, dass sie sich nicht im Erhebungsgebiet aufhalten. Der Jah-
reskurbeitrag beträgt:
Für die im Absatz 1 Nr. 1a genannten Personen 30,00 €
Für die im Absatz 1 Nr. 1b genannten Personen 15,00 €

§ 6
Beitragsbefreiung / Beitragsminderung

(1) Die von Trägern der Sozialversicherung, der Sozialhilfe und der Kriegs-
opferfürsorge sowie den Verbänden der freien Wohlfahrtspflege ents-
andten Personen werden auf Antrag nur zu 90 v. H. des möglichen Kur-

beitrages nach § 5 herangezogen, sofern die Aufenthaltsdauer minde-
stens 21 Tage beträgt.

(2) Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren, die sich ohne Begleitung von
Familienangehörigen im Kurgebiet aufhalten, zahlen den Beitrag nach §
5 Abs. 1 Ziffer 1b.

(3) Schwerbehinderte, deren Minderung der Erwerbsfähigkeit weniger als
100 v. H, aber mindestens 70 v. H. sowie 60 v. H. mit dem Zusatz "G",
"H" oder Schwerkriegsbeschädigt beträgt, werden nur zu 50 v. H. des
möglichen Kurbeitrages nach § 5 herangezogen.

(4) Teilnehmer an Kongressen, Tagungen, Lehrgängen und vergleichbaren
Veranstaltungen sind beitragsfrei, wenn außerhalb des Veranstaltungs-
programms eine Inanspruchnahme der Fremdenverkehrs-Einrichtungen
nicht möglich ist. Sonst werden sie zu 50 v. H. des maßgeblichen Kurbei-
trages nach § 5 herangezogen.

(5) Mit Einrichtungen, die vorwiegend Gruppen gemeinnütziger Vereine be-
herbergen (z.B. CVJM-Gästehäuser), kann ein jährlicher Pauschalvertrag
vereinbart werden.

§7
Entstehung der Beitragspflicht

Die Kurbeitragspflicht entsteht mit der Ankunft im Erhebungsgebiet und
endet mit dem Tag der Abreise. Die Dauer des Aufenthaltes wird, Tagesbe-
suche ausgenommen, nach der Anzahl der Übernachtungen berechnet. Für
den Jahreskurbeitrag entsteht die Beitragspflicht mit Beginn des Kalender-
jahres.

§8
Beitragserhebung

(1) Der Kurbeitrag ist am ersten Werktag nach Ankunft vom Kurbeitrags-
pflichtigen beim Amt Märkische Schweiz (KTA)  oder bei der von ihm be-
auftragten Stelle zu zahlen, sofern die Einziehung nicht nach § 4 erfolgt.
Kurbeitragspflichtige haben dem Amt die zur Feststellung eines für die
Kurbeitragserhebung erheblichen Sachverhalts erforderlichen Auskünfte
(Vor- und Zunamen, Geburtsdatum, Zugehörigkeit zur Familie, Anschrift
der Hauptwohnung, An- und Abreisetag, Befreiungsgründe, soweit diese
vorliegen) auf vorgeschriebenem Vordruck zu erteilen Der Jahreskurbei-
trag wird durch einen besonderen Heranziehungsbescheid festgesetzt
und ist jeweils am 01. Februar fällig. Sofern die Jahreskurbeitragspflicht
erst im Laufe eines Kalenderjahres entsteht, ist der Jahreskurbeitrag
einen Monat nach Zustellung des Restbescheides fällig, als Zahlungs-
nachweis wird eine auf den Namen des Beitragspflichtigen ausgestellte
Kurkarte/Jahreskurkarte ausgegeben.

(2) Die Kurkarte/Jahreskurkarte ist nicht übertragbar und bei der Benutzung
von Kureinrichtungen oder beim Besuch von Veranstaltungen den Auf-
sichtspersonen auf Verlangen vorzuzeigen. Bei missbräuchlicher Verwen-
dung wird die Kurkarte/Jahreskurkarte ersatzlos eingezogen.

(3) Für verlorengegangene Kurkarten/Jahreskurkarten können Ersatzkarten
ausgestellt werden.

(4) Rückständige Kurbeiträge werden im Verwaltungszwangsverfahren bei-
getrieben. Dabei kann sich das Amt an den Kurbeitragspflichtigen oder
an den Wohnungsgeber wenden.

§9
Rückzahlung von Kurbeiträgen

Bei vorzeitigem Abbruch des vorgesehenen Kur- oder Erholungsaufenthaltes
wird der nach Tagen berechnete zu viel gezahlte Kurbeitrag auf Antrag erstat-
tet. Die Rückzahlung erfolgt an den Kurkarteninhaber gegen Rückgabe der Kur-
karte oder an den Wohnungsgeber, der die Abreise des Kurgastes bescheinigt
hat. Der Anspruch auf Rückzahlung erlischt einen Monat nach Abreise.

§ 10
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer als Wohnungsgeber vorsätzlich oder leicht-
fertig
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a) entgegen § 4 Abs. 1 aufgenommene Personen nicht meldet,
b) entgegen § 4 Abs. 1 den Kurbeitrag nicht von den Kurbeitragspflich-

tigen einzieht,
c) entgegen § 4 Abs. 1 die Abrechnung der Kurbeiträge nicht vornimmt,
d) die Weigerung eines Kurbeitragspflichtigen, den Kurbeitrag zu zahlen,

nicht meldet und dadurch ermöglicht, Abgaben zu verkürzen oder
nicht gerechtfertigte Abgabenvorteile zu erlangen.

(2) Ordnungswidrigkeiten nach Abs. 1 können gemäß § 15 Abs. 3 KAG mit
einer Geldbuße bis zu 5.000,00 Euro geahndet werden.

§ 11
In Kraft treten

Diese Satzung tritt am 01.01.2014 in Kraft.

Buckow (Märkische Schweiz), 16.10.2013

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Garzau-Garzin

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
Garzau-Garzin vom 04.11.2013

Die Gemeindevertretung Garzau-Garzin trat zu ihrer 55. Sitzung
zusammen und beschloss im öffentlichen Teil:
– den geprüften und festgestellten Jahresabschluss 2012 gemäß § 82 Kom-

munalverfassung des Landes Brandenburg (Beschluss-Nr. 55-01-2013)
– aufgrund des geprüften Jahresabschlusses 2013, dem Amtsdirektor die Ent-

lastung zu erteilen (Beschluss-Nr. 55-02-2013)

und im nichtöffentlichen Teil:
– eine Grundstücksangelegenheit – Änderung eines Beschlusses (Beschluss-

Nr. 55-03-2013)

Bekanntmachung der Gemeinde 
Garzau-Garzin

Die Gemeindevertretung Garzau-Garzin hat am 04.11.2013 gemäß § 82 Kom-
munalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) die Jahresrechnung
2012 und die Entlastung des Amtsdirektors des Amtes Märkische Schweiz be-
schlossen.
In die Jahresrechnung mit Anlagen kann jeder während der Sprechzeiten im
Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz),
Zimmer 28, Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz), 05.11.2013

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Buckow (Märkische Schweiz)

Beschlüsse der Stadtverordnetenver-
sammlung Buckow (Märkische Schweiz)

vom 13.11.2013
Die Stadtverordnetenversammlung trat zu ihrer 56. Sitzung zu-
sammen und beschloss im öffentlichen Teil:
– die Befürwortung der Vertragsanpassung der Essenversorgung zwischen

Sodexo und der Stadt Buckow (Märkische Schweiz) zum 01.01.2014 (Be-
schluss-Nr. 56-01-2013)

– den Abschluss des Vertrages über die Organisation und Durchführung des
Gartentages 2014 mit Frau Wirth (Beschluss-Nr. 56-02-201)

– den Vertrag zur Durchführung der 49. Buckower Rosentage mit dem Freun-
deskreis Kultur Märkische Schweiz i. G. (Beschluss-Nr. 56-03-2013)

– den Antrag der Fraktion Die Linke/Pro Zukunft zur wasserrechtlichen Ge-
nehmigung „Erlebnisschifffahrt Zopf“ (Beschluss-Nr. 56-04-2013)

Beschlüsse des Amtsausschusses des Amtes
Märkische Schweiz vom 18.11.2013

Der Amtsausschuss trat zu seiner 21. Sitzung zusammen und
wählte im öffentlichen Teil:
– Frau Johanna Wirth zur Schiedsperson und Herrn Jörg Swoboda zur stell-

vertretenden Schiedsperson des Amtes Märkische Schweiz (Beschluss-Nr.
21-01-2013).

Der Amtsausschuss beschloss weiter im öffentlichen Teil:
– den geprüften und festgestellten Jahresabschluss 2012 gemäß § 82 Kom-

munalverfassung des Landes Brandenburg (Beschluss Nr. 21-02-2013),
– aufgrund des Ergebnisses der Jahresrechnung 2012 dem Amtsdirektor die

Entlastung zu erteilen (Beschluss-Nr. 21-03-2013),
– die Haushaltssatzung für das Jahr 2014 (Beschluss-Nr. 21-04-2013).
– Der Amtsausschuss beruft Herrn Dirk Siebenmorgen zum Wahlleiter und

Herrn Fabian Böhmer zum stellvertretenden Wahlleiter des Amtes Märki-
sche Schweiz (Beschluss-Nr. 21-05-2013).

Bekanntmachung

Der Amtsausschuss des Amtes Märkische Schweiz hat am 18.11.2013 gemäß
§ 82 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) den Jahres-
abschluss 2012 und die Entlastung des Amtsdirektors des Amtes Märkische
Schweiz beschlossen.
In den Jahresabschluss mit Anlagen kann jeder während der Sprechzeiten im
Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz),
Zimmer 28 Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz), 19.11.2013

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Bekanntmachung

Die nachstehende 
Haushaltssatzung des Amtes Märkische Schweiz

für das Haushaltsjahr 2014 vom 18.11.2013

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der  Kommunalverfassung des Landes Brandenburg ent-
halten oder auf Grund der Kommunalverfassung erlassen worden sind, beim
zu Stande kommen dieser Satzung unbeachtlich sind, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung  gegenüber dem Amt
unter der Bezeichnung  der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den
Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist.
Das gilt nicht :
– wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder
– wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.

In die Haushaltssatzung und ihre Anlagen kann jeder während der allgemei-
nen Öffnungszeiten des Amtes Märkische Schweiz, Hauptstraße 1, 15377
Buckow (Märkische Schweiz), Zimmer 28  Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz ), 19.11.2013

R.-D. Dammann
Amtsdirektor 
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Haushaltssatzung
Amt Märkische Schweiz für 

das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird
nach Beschluss des Amtsausschusses des Amtes Märkische Schweiz vom
18.11.2013 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird

1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
ordentlichen Erträge auf 3.470.800,00  €
ordentlichen Aufwendungen auf 2.888.500,00  €

außerordentlichen Erträge auf 0,00  €
außerordentlichen Aufwendungen auf 0,00  €

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen auf 3.508.000,00  €
Auszahlungen auf 4.344.600,00  €

festgesetzt.
Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen auf:

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 3.453.000,00 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.679.100,00  €

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 55.000,00  €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 1.665.500,00 €

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0,00  €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0,00  €

Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0,00  €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00  €

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht festgesetzt.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung

Das Amt Märkische Schweiz 

stellt zum 01.09.2014 eine/n Auszubildende/n für den Ausbildungsberuf

Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfachangestellter
- Fachrichtung Kommunalverwaltung -

ein. Die dreijährige Ausbildung bietet durch den Einsatz in verschiedenen Be-
reichen einen guten Einblick in die vielfältigen Aufgaben einer Verwaltung.
Die praktische Ausbildung wird in der Amtsverwaltung Buckow und in der
Außenstelle Rehfelde durchgeführt. Die theoretische Ausbildung erfolgt am
Oberstufenzentrum I Barnim mit Sitz in Bernau und wird durch einen dienst-
begleitenden Unterricht an der Brandenburgischen Kommunalakademie Pots-
dam, Außenstelle Seelow, ergänzt. 

Zum Berufsbild gehört vor allem die Ausbildung in den Bereichen:
– Verwaltungsverfahren
– Kommunalrecht
– Personalwesen
– Haushalts,- Kassen- und Rechnungswesen
– öffentliche Sicherheit und Ordnung

Unsere Erwartungen:
– Fachoberschulreife
– gute Deutschkenntnisse, insbesondere eine sichere Rechtschreibung sowie

eine gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise
– gute Mathematikkenntnisse
– eine hohe Motivation und Leistungsbereitschaft
– eine gute Allgemeinbildung 
– Grundkenntnisse in den Microsoft-Office-Standardprodukten (Word und Excel)
– erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren

Während der Ausbildung erhalten Sie eine Ausbildungsvergütung nach dem
Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Ihre Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Kopie des
letzten Schulzeugnisses bzw. Nachweise sonstiger Abschlüsse) senden Sie
bitte bis zum 15.12.2013 an:

Amt Märkische Schweiz
Personalamt
Hauptstraße 1
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

oder per Mail: personal@amt-maerkische-schweiz.de.

Hinweis: Bitte verzichten Sie bei Ihrer Bewerbung auf Klarsichthüllen,
Schnellhefter und ähnliches.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Ausschreibung entstehen, werden
nicht erstattet.

Ausschreibung „Buckower Nachrichten“

Die Stadt Buckow (Märkische Schweiz) schreibt beginnend zum 01.02.2014
die Herausgabe, die redaktionelle Bearbeitung, den Druck und die Verteilung
des Bürgerinformationsblattes - Buckower Nachrichten aus. 
Die Buckower Nachrichten sollen monatlich in einer Auflage von 800 Exem-
plaren mit einem Umfang von 6 bis 8 Druckseiten s/w erscheinen und an alle
Haushalte der Stadt Buckow (Märkische Schweiz) verteilt werden. 
Mit dem Bürgerinformationsblatt - Buckower Nachrichten möchte die Stadt
Buckow (Märkische Schweiz) über aktuelle Themen aus der Stadt informieren
und Vereinen oder Einrichtungen die Möglichkeit einer Außendarstellung bie-
ten. Darüber hinaus sollen hier Veranstaltungstermine veröffentlicht werden. 
Weitergehende Informationen und die Ausschreibungsbedingungen, erhalten
Sie unter kaemmerei@amt-maerkische-schweiz.de oder telefonisch unter
033433/65921

Das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg informiert!

Bauabgangsstatistik 2013
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Gesetz über die Statistik der Bautätigkeit im Hochbau und die Fortschrei-
bung des Wohnungsbestandes (Hochbaustatistikgesetz – HbauStatG) regelt,
dass für den Abbruch von Wohngebäuden auch die Eigentümer zur Auskunft
verpflichtet sind.
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Mit Ihren Angaben sichern Sie die Aktualität der jährlichen Fortschreibung
des Wohnungs- und Wohngebäudebestandes für ihre Gemeinde.

Melden Sie deshalb als Eigentümer
– den Abbruch von Wohngebäuden bis 1.000 m3 umbauten Raum,
– den Abgang von Gebäudeteilen mit Wohnraum (Wohnräume,

Wohnungen)
– die Nutzungsänderung von Wohnraum
– den Abbruch von Nichtwohngebäuden ab 350 bis 500 m3 um-

bauten Raum
an das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg.

Die Erhebungsunterlagen liegen für Sie kostenfrei im Amt Märkische Schweiz,
Hauptstraße 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz) bereit.

Außerdem ist der Erhebungsbogen online abrufbar unter: 
www.statistik-bw.de/baut/html/

Beachten Sie bitte, dass der Abbruch von Wohngebäuden mit mehr als 1.000
m3 umbauten Raum und Nichtwohngebäude über 500 m_ bei der zuständi-
gen Bauaufsichtsbehörde anzuzeigen ist. In diesen Fällen reichen Sie bitte
den ausgefüllten Erhebungsbogen zur Bauabgangsstatistik nur bei der Bau-
aufsichtsbehörde ein!

Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

Sitzungstermine im Dezember
Änderungen nach Redaktionsschluss möglich.

Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin 02.12.2013 19:00 Uhr

Kurortausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 04.12.2013 19:00 Uhr

Hauptausschuss/Finanzausschuss Rehfelde 10.12.2013 19:00 Uhr

Stadtverordnetenversammlung Buckow 
(Märkische Schweiz) 11.12.2013 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Waldsieversdorf 17.12.2013 19:00 Uhr

Bauausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 18.12.2013 19:00 Uhr

Hinweis

Das nächste Amtsblatt (Januar-Ausgabe) für das Amt Märkische Schweiz
erscheint am 19.12.2013. Beiträge können bis zum 05.12.2013 im Amt
Märkische Schweiz, Fachbereich I, Zentrale Dienste abgegeben werden.
Textdateien (maximal 35 Zeilen und 3 Bilder) bitte ausschließlich als
Worddatei senden. PDF Dateien können leider nicht bearbeitet
werden.

■ Informationen aus den Gemeinden

Rehfelde

Das Bürgermeisterwort

Ein Flugblatt (Flyer) der Fraktion aus den Mandatsträgern der AWG, CDU,
SPD und DVU, die RBB – Sendung Klartext und die Predigt zum Gottesdienst
am Tage des 80. Geburtstages von Annemarie Rettig machten mich sehr
nachdenklich und veranlassen mich, im Bürgermeisterwort erneut meine Auf-
fassung darzulegen. 

Ehrlichkeit, Offenheit, Glaubwürdigkeit schaffen Vertrauen, aber  Halbwahr-
heiten, falsche Informationen, Fast-Lügen und Tricks auf Dauer nur das Ge-
genteil. Ein klares JA oder ein klares NEIN sind eingefordert und werden von
mir auch anerkannt. Ein NEIN mit Unterstellungen ist der Versuch einer la-

tenten Kriminalisierung. Die Darstellung einer Unehrenhaftigkeit bis zur Ver-
mutung persönlicher Bereicherung ist persönlich beleidigend. Die tatsächlich
unbezahlte, ehrenamtliche Tätigkeit wird angezweifelt, weil man diesen ko-
stenneutralen Aufwand persönlich nicht begreifen kann oder will. 

Die Themen EigenEnergie, Vattenfall, Autobahnlärm, Flugrouten  überlagern
alle weiteren Fragen zu stark und halten uns von gemeinsamen Lösungen für
die Einwohner in allen Dörfern und Wohngebieten ab. Allein der Ton und sehr
oft das  Wort verhindern das Miteinander und fördern den Streit um „die Kul-
tur der politischen Arbeit“ und den „Angriff“ gegen den Bürgermeister sowie
die heutigen Mehrheiten.

Mehrheiten sind aber das ganz Normale in der Demokratie, auch in der kom-
munalen Tätigkeit. Mehrheitsbeschlüsse sind nach demokratischem Ver-
ständnis bindend, im Normalfall auch von Minderheiten anzuerkennen. Es
geht auch in Zukunft um solche Mehrheiten, die für konkrete Ziele, Projekte
und Wege stehen. Ich zitiere aus dem Flyer der neuen Fraktion und stimme
dem in dieser Frage uneingeschränkt zu: „Letztlich wird das Ergebnis der
Kommunalwahlen  im nächsten Jahr (am 25. Mai 2014) darüber entscheiden
…“ wer mit wem und wie die weitere kommunale Selbstbestimmung in Reh-
felde „ ...künftig prägen kann.“ 

Dazu habe ich bereits jetzt die Bitte an alle Bürger – schauen Sie  auf unsere
Ergebnisse der sichtbaren positiven Entwicklung für den Menschen in den
letzten Jahren. Schauen Sie insbesondere  auf die Personen, die Ihrer Mei-
nung nach daran die meisten Anteile haben und welche weniger. Schauen
Sie, wenn die Wahlvorbereitung beginnt, erst recht auf die Personen, die sich
zur Wahl stellen, was diese wirklich vertreten, was diese wirklich anstreben
für ein immer schöneres und lebenswerteres Rehfelde. Schon mein Vater, und
der ist jetzt 95 Jahre alt, hat mir geraten als er sagte – Junge schau den Leu-
ten auf den Mund (was sie sagen und meinen) und auch auf ihre Hände (was
sie wirklich leisten). 

Es geht um die Daseinsvorsorge für alle Bürger, die Kinder, Jugendlichen, Ar-
beitenden und Senioren. In diesem Sinne sollten wir uns auch zukünftig auf
das Bewährte konzentrieren, es noch besser gestalten und mit neuen Ideen
entwickeln, Erfolgreiches stabilisieren, die Probleme anpacken und  Reserven
erschließen. Im Konsens mit der Mehrheit aller gesellschaftlichen Kräfte, für
alle Bürgerinnen und Bürger sowie eine gute Zukunft in unserer Gemeinde –
dem Grünen Tor zur Märkischen Schweiz - gemeinsam ringen. Dann bleibt
und  wird alles gut.

Ihr Reiner Donath

Erneuerbare Energien für Rehfelde  – was denken Sie?

Umfrage in Rehfelde-Dorf, Werder und Zinndorf

Im November/Dezember 2013 führt eine Projektgruppe der Hochschule für
Nachhaltige Entwicklung Eberswalde (HNEE) erneut Umfragen zu den Mög-
lichkeiten der Nutzung erneuerbarer Energien für die Angerdörfer der Ge-
meinde Rehfelde durch.

Alle Haushalte in den Ortsteilen erhalten Fragebögen und interessierte Be-
wohner bitten wir an einer mündlichen Befragung teilzunehmen.

Um aussagekräftige Ergebnisse zu erhalten, bitten wir möglichst
viele Bürger uns zu unterstützen und an der Umfrage teilzuneh-
men.

Die Befragung wird durch den Arbeitskreis Rehfelde-EigenEnergie unter-
stützt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.rehfelde-eigenenergie.de
oder 033435-75998
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Jahreshauptversammlung 2013

Die SG Grün-Weiss Rehfelde führt ihre Jahreshauptversammlung 2013
durch am:

Termin: 05.12.2013
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Bürgersaal Rehfelde, Sportlerheim Elsholzstraße

Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich eingeladen.

Themen:

1. Bericht des Vorstandes zum Sportjahr 2013
2. Bericht Finanzabschluss 2012, Stand Finanzen 2013 und Finanzpla-

nung 2014
3. Antrag zur Änderung der Beitragsatzung (siehe Schreiben an die

Sektionen)
4. Ehrungen
5. Diskussion und Aussprache 
6. Beschlussfassungen zum Bericht des Vorstandes, Finanzabschluss

2012 und Finanzplanung 2014 sowie Änderung der Beitragssatzung
7. Neuwahl des Vorstandes 

Mit sportlichen Grüßen 

Vorstand  SG Grün-Weiss Rehfelde

Die BGR sagt Danke

Am Sonntag, dem 20.10.13 feierte die Bürgergemeinschaft Rehfelde ihren 20.
Geburtstag.

Für alle, ob für jene, die aus Sympathie dabei  sind oder für die kommunal-
politisch aktiven Mitglieder war dies ein willkommener Anlass, diese 20 Jahre
mit allen Erfolgen und auch nicht bewältigten Aufgaben Revue passieren zu
lassen. Der ehemalige Vorstand, Lutz Schwarz, hatte dem entsprechend einen
interessanten Vortrag über die Entwicklung unserer Gemeinde  vorbereitet.

Das diese Veranstaltung eine richtig gute Feierstunde wurde, hatten wir letzt-
endlich den vielen Gästen und Gratulanten, Sponsoren und dem tollen Team
der Linde zu verdanken.

Die Gäste aus der Partnerstadt Gmina Zwierzyn, von der Fraktion der Linken
Rehfelde, vom Jugendclub, vom Rehfelder Chor, wir können leider die lange
Liste der Gäste und Gratulanten gar nicht aufzählen ,sowie die Bäckerei
„Hennig“ , die uns 100 Stück Kuchen spendierte, die Kinder aus dem Kinder-
garten „Am Fuchsbau“, die uns neben einem tollen, selbst gebackenen Topf-
kuchen auch noch schöne Kinderlieder präsentierten und und und, sie alle
haben uns bestätigt, dass es richtig ist, ehrenamtlich etwas für unsere Ge-
meinde zu tun und das man dafür auch ein schönes, ehrlich gemeintes Danke
erhalten kann, was wir all unseren Gästen, Sponsoren, Gratulanten und dem
gesamten Team der Linde genauso herzlich zurück geben möchten!!!!

Vielen Dank im Namen aller Mitglieder.

Der Vorstand

11. Rehfelder Weinachtsmarkt und Schulgala

Auch in diesem Jahr wird wieder, aber diesmal am Samstag vor dem 2. Ad-
vent, der Rehfelder Weihnachtsmarkt mit der dazugehörigen Schulgala der
Rehfelder Grundschule durchgeführt. Er öffnet am 07. Dezember 2013 um
14.00 Uhr seine Pforten auf dem Schulhof der Grundschule Rehfelde.

Den Besucher erwartet weihnachtliche Stimmung mit liebevoll geschmückten
Ständen, an denen unter anderem auch Geschenke für das Weihnachtsfest er-
worben werden können. Der Rehfelder Sängerkreis lädt zum Singen bekann-
ter Weihnachtslieder ein.

Können Sie diese auch noch mitsingen???

Aber auch kulinarisch werden die Besucher verwöhnt bei Kaf-
fee, Kuchen, Glühwein, Bratwurst, Grünkohl mit Mettwurst
und Puffer. Und wer weiß, vielleicht noch ein paar ande-
re Überraschungen! Zu Weihnachten geschehen schon
mal kleine Wunder!

Wer noch auf den Weihnachtsmarkt an einem Stand
seine Produkte verkaufen möchte, kann unter Tel. 033435-77575 weitere In-
formationen bekommen.

Die Standgebühr ist kostenlos.

Eine Gemeinschaftsaktion der                         und der Grundschule Rehfelde

Herzlich Willkommen zum Weihnachts - Atelier 

im Quellweg 15,
in 

15345 Rehfelde
am 

07.12. 2013
von 11:00 bis

18:00 Uhr.
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Am Samstag, den 07. Dezember 2013, von 11:00 bis 18:00 Uhr glitzert und
duftet es weihnachtlich im Atelier & Galerie bei Jürgen Wenzel. 

Genießen Sie ein paar künstlerisch, kulturelle Momente in sinnlicher Atmos-
phäre und schwärmen Sie mit dem Künstler und seinen Werken aus in die ro-
mantische Vorweihnachtszeit.
Grafiken, Bilder und diverse andere Ideen könnten IHR besonderes, exklusi-
ves Geschenk für Ihre Lieben werden.
Und…pssst, nicht weitersagen, Sie können auch von seinen selbstgebacke-
nen Weihnachtsplätzchen kosten. 

Buckow (Märkische Schweiz)

Ehrenamtliche Lesepaten gesucht!

An vielen Schulen gibt es sie schon seit vielen Jahren – Lesepaten, die ein bis
zwei Mal in der Woche gemeinsam mit den Kindern lesen und so die Freude
an Büchern wachsen lassen. 

Wir, die Schüler der Klassen 1 – 3 sind uns sicher, dass es auch in unserer
schönen Schulumgebung Menschen gibt, die gern mit uns lesen würden. Viel-
leicht haben ja genau Sie nicht nur Zeit, sondern auch Lust, mit Kindern zu-
sammen zu sein? Schon eine Stunde regelmäßiges Lesen pro Woche bringt
Fortschritte. Wir freuen uns auf zahlreiche neue Lesepaten.

Besuchen Sie uns oder rufen Sie uns an – 033433 203.

Kinder und Klassenlehrerinnen der Klassen 1 – 3 
der Kneipp-Grundschule Buckow

■ Allgemeine Informationen

Termine der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
Buckow-Müncheberg

So 01.12. 14.00 Uhr Adventfeier in der Reha-Klinik, Lindenstr. 68-70,
Buckow

Do 05.12. 19.00 Uhr Bibelgespräch im Gemeindehaus, Tempelberger Weg
9, Müncheberg

So 08.12. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger Weg
9, Müncheberg

Do 12.12. 19.00 Uhr Bibelgespräch im Seminar, Neue Promenade 34,
Buckow

So 15.12. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade 34, 
Buckow

Do 19.12. 19.00 Uhr Bibelgespräch im Gemeindehaus, Tempelberger Weg
9, Müncheberg

So 22.12. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger Weg
9, Müncheberg

Di 24.12. 16.00 Uhr Christvesper im Seminar, Neue Promenade 34, 
Buckow

Mi 25.12. 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst im Gemeindehaus, Tempel-
berger Weg 9, Müncheberg

So 29.12. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade 34, 
Buckow

Di 31.12. 19.00 Uhr Jahresabschluss-Gottesdienst im Seminar, Neue
Promenade 34, Buckow

Buckow 
(Märkische Schweiz)
Enkisch, Elfriede zum 92.
Frenzel, Christa zum 89.
Galle, Roswita zum 70.
Gunia, Edith zum 77.
Holfeld, Heinrich zum 76.
Kirsten, Walter zum 86.
Knoth, Irmgard zum 73.
Krampe, Uwe zum 74.
Krienke, Alfred zum 83.
Lewerenz, Elli zum 75.
Marx, Erich zum 98.
Müller, Hansdieter zum 70.
Nehls, Brigitte zum 75.
Palm, Christa zum 72.
Raske, Vera zum 84.
Schalm, Erika zum 78.
Scheel, Helmut zum 75.
Schulz, Friedhelm zum 76.
Seeboldt, Brunhilde zum 79.
Seeländer, Wanda zum 92.
Sponheim, Hans zum 75.
Spuhn, Theo zum 70.
Standke, Gottfried zum 75.
Wazel, Gertraude zum 80.
Wedemann, Adolf zum 73.
Wendland, Ursula zum 80.

Garzau-Garzin, OT Garzau
Hofmann, Ruth zum 94.
Jung, Ingrid zum 76.

Garzau-Garzin, 
OT Garzin/Bergschäferei
Schmidt, Erna zum 83.

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Michligk, Renate zum 77.

Oberbarnim, OT Ernsthof
Dükert, Joachim zum 87.
Heuer, Eberhard zum 73.
Mory, Christoph zum 74.
Strehmann, Horst zum 77.

Oberbarnim, OT Grunow
Ihde, Eva zum 83.

Oberbarnim, OT Ihlow
Essow, Gertrud zum 77.
Leidel, Christel zum 77.
Schubring, Maria zum 86.

Oberbarnim, OT Klosterdorf
Hirrich, Lieselotte zum 81.
Noack, Hildegard zum 89.
Schmidt, Giesela zum 76.
Völker, Ingeborg zum 82.
Wiedemann, Ingrid zum 71.
Roskowski, Christel zum 78.

Oberbarnim, OT Pritzhagen
Behrend, Renate zum 74.
Tegelkamp, Herbert zum 80.

Rehfelde
Albrecht, Helene zum 78.
Bartelt, Herbert zum 74.
Bartelt, Ulrich zum 77.
Baumann, Günter zum 71.
Bernhardt, Margot zum 74.
Blaschek, Helmut zum 76.
Conrad, Gisela zum 73.
Czichon, Gottfried zum 73.
Eichstädt, Gisela zum 77.
Friedrichsohn, Max zum 83.
Fuhrmann, Ernst zum 82.
Georgés, Wolfgang zum 74.
Hausner, Erwin zum 85.
Henning, Horst zum 78.
Hirche, Christa zum 71.
Kriegel, Richard zum 74.
Kuflewski, Heinz zum 71.
Liersch, Dieter zum 73.
Matzka, Reinhold zum 79.
Michalsky, Richarda zum 81.
Müller, Alfred zum 86.
Müller, Wilhelm zum 76.
Neumann, Manfred zum 78.
Otto, Gisa zum 70.
Palm, Käthe zum 93.
Prange, Sigrid zum 70.
Pröhl, Hannelore zum 84.
Rosenthal, Günter zum 76.
Schmidt, Ingrid zum 71.
Schröter, Waltraud zum 76.
Schwartz, Margot zum 82.
Spletzer, Helga zum 74.

Szidat, Anita zum 73.
Ulbrich, Fritz zum 77.
Wedler, Maria zum 80.
Wojatzki, Rosemarie zum 73.
Wuttig, Joachim zum 82.

Rehfelde, OT Rehfelde-Dorf
Liss, Helga zum 80.
Schmidt, Inge zum 80.
Wisbar, Hertha zum 82.

Rehfelde, OT Werder
Helm, Christel zum 73.
Neumann, Ursula zum 88.

Rehfelde, OT Zinndorf
Donath, Reiner zum 71.
Schneider, Ingeborg zum 87.
Schulz, Ursula zum 79.
Wilde, Ruth zum 86.

Waldsieversdorf
Bornstein, Arno zum 83.
Bösel, Ilse zum 77.
Koenig, Margit zum 74.
Krenz, Inge zum 71.
Kuntze, Nikolaus zum 74.
Malitzke, Gisela zum 81.
Marquardt, Peter zum 70.
Mattauch, Georgia zum 70.
Meier, Ingeburg zum 74.
Stein, Ilse zum 85.

Wir gratulieren herzlich
allen Geburtstagskindern ab dem 70. Lebensjahr
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Weihnachtsbaumverkauf 
in der Forstbaumschule Lürssen

Der Verkauf findet ab 02. Dezember  täglich, auch an den
Wochenenden, bis einschließlich 23. Dezember von
09.00 bis 16.00 Uhr statt, Einen Weihnachtsmarkt haben
wir für den 07./ 08./ 14. und 15. Dezember für Sie organi-
siert. An diesen Tagen wird für Ihr leibliches Wohl in Form
von Imbiß , selbstgebackenem Kuchen,  und dem besten
Glühwein in der Region gesorgt. Einige Stände umrah-
men unsere festlich geschmückte, beheizte Halle.  Wir
freuen uns auf Ihren Besuch. Eine angenehme Advents-
zeit und ein schönes Weihnachtsfest wünscht Ihnen die

Forstbaumschule F.-O. Lürssen
Gartenstr. 2 · 15518 Tempelberg
Tel.: 033 432 – 72 338
e-mail: luerssen-tempelberg@forstbaum.de
www.baumschule-luerssen.de

Wir haben für jede Situation
das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, Ihre Gesundheit
oder für mehr Rente: Hier
stimmt der Preis. Sie erhalten
ausgezeichnete Leistungen und
einen kompletten Service für
wenig Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

Vertrauensfrau
Käte Zimpel
Telefon 033435 76310
Telefax 0800 2875323596
Kaete.Zimpel@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Kaete.Zimpel
Am Grenzgraben 8
15345 Rehfelde 

Sprechzeiten: 
Termine nach Vereinbarung

FLIESENLEGER

Tobias Schrell
TROCKENBAU | TROCKENPUTZ | WANDVERKLEIDUNG

Berliner Strasse 55
15377 Buckow
Tel.: (033433) 5 67 13
Fax: (033433) 5 70 91
Funk: 0175/3 66 64 15
tobias.schrell@t-online.de
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Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A Tel. 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg Fax: 03 34 32 / 7 38 01

Funk 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen

- Baudenkmalpflege       - Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen  - Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung

- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen

- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister, Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 6590, Fax: 033433 65920
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde · Tel.: 033433 6590, Fax: 033435 73720

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow (Märki-
sche Schweiz) und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr      
und nach Vereinbarung (Telefon: 033433/659-36)

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 65982 oder 65983; Fax: 033433 65989
e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de
Mo.-Fr. 9:00 -12:30 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
November – März Sa. und So. 10:00 – 14:00 Uhr
April – Oktober Sa. und So. 10:00 – 12:30 Uhr, 13:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
in Rehfelde, Elsholzstr. 4, Tel.: 033435 75449
jeden 1. Montag im Monat 14:00 Uhr – 15:00 Uhr
Rathaus Buckow (Märkische Schweiz), Hauptstr.1
Polizeihauptmeisterin Dana Bzik, Polizeihauptmeister Peter Schneider

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsfrau Johanna Wirth (Telefon 033433 – 56014)
Stellvertretender Schiedsmann Christian Herrlich (Telefon 03341 – 31 36 46),
jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 17.30 nach telefonischer Voran-
meldung im Ratssaal des Rathauses von Buckow, Hauptstraße 1.

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: 0 3341 343111

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: 033433 66966

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8:00 - 16:00 Uhr
Di. und Do. 8:00 - 18:00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3, Tel.: 03346 896913

Sprechzeiten des allgemeinen sozialen Dienstes in Strausberg:
Dienstag 10 bis 17 Uhr
Donnerstag 9 bis 16 Uhr
Tel. 03341 311784

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Herr Thiemo Seelig
Sprechzeit Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 65990

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsvorsteher Herr Arndt
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsvorsteher Herr Malzahn
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 833

Oberbarnim, OT Grunow/Ernsthof
Ortsvorsteher Herr Ahrens
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033436 35682

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsvorsteher  Herr Steinkamp
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033437 27900

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel.: 033435 75110

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsvorsteherin Frau Schuster
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75577

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsvorsteher Herr Hauptmann
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 159293

Rehfelde
Bürgermeister Herr Donath
Sprechzeit Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0176 56442685
E-Mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de
www.gemeinde-rehfelde.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsvorsteher Herr Dr. Küchler
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 77858 oder 0170 8023448

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsvorsteher Herr Krüger
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75419

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Landsmann
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17:30 – 18:30 Uhr
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033433 157781
Fax: 033433 157785


